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Verteilung an Haushalte 

und Betriebe im

Hochsauerlandkreis

und Kreis Olpe.

Auflage

SauerlandKurier +

SiegerlandKurier + 

Kurier am Sonntag

gesamt sonntags

ca. 337.989 Exemplare

SAUERLAND
KURIER

AM SONNTAG

Große Auswahl an

Pellet- und Kaminöfen
Exklusive Speckstein-Speicheröfen

Superpreise durch Großeinkauf

Kirchplatz 3 · 57392 Bad Fredeburg 

(direkt neben der Kirche)

Ortseinfahrt Richtung Sauerland BAD

Telefon 02974/83 3626

Öffnungszeiten: Montag geschlossen,
tgl. von 9.00-12.00 u. 15.00-19.00 Uhr,

Sa. von 10.00-14.00 Uhr

Stromloser

Pelletofen von KOPPE
· mechanischer Antrieb
· patentiertes System
· wartungsfrei
· Specksteinverkleidung
· Heizleistung: 3 - 8 KW

Preis: 4.400,- Unser Preis 3.950.-

30 Seniorenwohnungen 

2

Genießen Sie den Frühling!

Und den Sommer – ab August –  
in der gepflegten Atmosphäre unseres  
neuen Hauses in Marsberg

80 komfortable Pflegeplätze

K&S Seniorenresidenz Marsberg
Lillers-Straße 9
34431 Marsberg
Tel.: 029 92 / 97 89 33 1
www.ks-unternehmensgruppe.de
www.facebook.com/ks.seniorenresidenzen
bewerbung@ks-unternehmensgruppe.de

Bewerben Sie sich gern bei uns!

Ruhig und doch zentral:
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Ohne ausräumen und 
Beleuchtung nach Wunsch

Neue Zimmerdecke in nur 1 Tag!

PLAMECO-Fachbetrieb Sauerland (gegenüber der ARAL-Tankstelle)
Freienohler Str. 107 · 59872 Meschede-Freienohl · oder rufen Sie an: 0 29 33 / 58 04

Öffnungszeiten:
Mo. + Do. 15.00-18.00 Uhr · Sa. 10.00-13.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Sauerlandstr. 103 

34431 Marsberg-Bredelar

Telefon 0 29 91/3 58

Mobil: 0151/19 30 98 90

elektro_dicke@t-online.de

Herr Günter Hackenbruch beging am 
01.04.2014 sein 50-jähriges Betriebsjubiläum 
bei der Firma Elektro Dicke, Inh. Friedhelm 
Linnenweber in Marsberg-Bredelar.

Er absolvierte seine Ausbildung zum 
Elektroinstallateur in unserem Betrieb 
und blieb der Firma bis heute treu. 
In dieser langen Zeit haben wir und seine 
Kollegen ihn als liebenswerten Menschen 
kennen und schätzen gelernt. 

Familie Linnenweber und seine Kollegen 
bedanken sich ganz herzlich für seine gute 
Arbeit in den letzten 50 Jahren und gratulieren 
ihm zu diesem, in der heutigen Zeit, 
seltenen Jubiläum.

Ortsbeirat
trifft sich

Erlinghausen. Ortsvorsteher
Thomas Schröder lädt ein zur
nächsten Sitzung des Ortsbei-
rates Erlinghausen für Mon-
tag, 7. April, um 19.30 Uhr im
Pater-van-Schaik-Haus. Un-
ter anderem geht es um die
Pflege der Grünanlagen und
einen kurzen Sachstandsbe-
richt zum Thema „Ehemalige
Grundschule“.

Notruf
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei/Überfall/Einbruch 110
Krankentransport 0291 19222
Giftnotrufzentrale Bonn (rund um die Uhr) 0228 19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Zentrale Notfallnummer, Mo.-Fr. 18 bis 8 Uhr,
Mi./Fr. 13 bis 8 Uhr sowie Sa./So./Feiertag
8 bis 8 Uhr am Folgetag 116 117

Notfallpraxis
St.-Marien-Hospital, Marienstraße 2, 34431 Marsberg
(Sa./So./Feiertag 8 bis 22 Uhr)

Zahnärzte
(Sa./So./Feiertage 10 bis 12 Uhr) 0291 7676

HNO-Ärzte
HNO-Praxis Natalia Pernizki 02992 8667

Frauenärzte
Außerhalb Sprechzeiten/Sa./So./Feiertag:
R. K. El Cheikh, Dr. Stark,
St.-Marien-Hospital Marsberg 02992 605-0

Tierärzte
Dr. Hoffmeister, Gehring & Partner, Marsberg
Großtiere 02992 2633
Kleintiere 02992 903646

Apotheken 0800 0022833

Kartensperrung
(EC-, Kredit- und Mobilfunkkarten) 116 116

Brilon. Das ist Oskar, ein
schon etwas älterer Dackel.
Oskar ist ein typischer Da-
ckel, der eine konsequente
Führung braucht, dann ist er
ein lieber Kerl, der alles mit-
macht. Er ist herzkrank,
weshalb er täglich Tabletten
benötigt. Das Team vom
Tierheim Brilon würde sein
„Dackelchen“ auch in eine
Dauerpflegestelle vermit-
teln, Hauptsache er muss
nicht noch länger im Tier-
heim sitzen. Die Tierfreunde
hoffen dringend, auch für
diesen netten Senior noch
ein neues Zuhause zu fin-
den, wo er in Ruhe alt wer-

den kann.
Wer Interesse hat, kann

sich täglich unter ☎ 0 29 61/
18 78 im Tierheim melden.Neue Tafeln am Ehrenmal

Padberger sammeln Spenden – Recherchen zu den Namen

Padberg.
Nachdem das Haus des jüdi-
schen Kaufmanns Abraham
Rosenbaum abbrannte,
schenkte er dieses Grund-
stück am Kötterberg der poli-
tischen Gemeinde Padberg.
Die Absicht war, an dieser
Stelle ein Ehrenmal für die
Gefallenen des Ersten Welt-
krieges zu errichten. Da der
Zahn der Zeit an diesem Eh-
renmal genagt hat, hat man
sich in Padberg viel Mühe ge-
geben, das Bauwerk für die
Nachwelt zu erhalten.

Rosenbaum hatte sich da-
mals erbeten, dass sein Sohn
Ernst, der zwanzigjährig in
Frankreich gefallen war, mit
auf der Gedenktafel aufge-
führt würde. Nach zahlrei-
chen Entwürfen der Firma
Lahrenz in Niedermarsberg
einigte man sich auf ein pyra-
midenförmiges Monument,
gemauert aus heimischen
Bruchsteinquadern. Das drei-
einhalb Zentner schwere Tat-
zenkreuz, welches als Ab-
schluss dient, wurde von dem
damals 18-jährigen Wilhelm
Mund aufgesetzt. Somit wur-
de das Ehrenmal am 12. Au-
gust 1928 unter Beteiligung
der gesamten Bevölkerung
feierlich eingeweiht.

Als nun nach dem Zweiten
Weltkrieg 1939-1945 Padberg
wieder zahlreiche Soldaten als
Opfer zu beklagen hatte,
musste die Vorderfront des
Ehrenmals neu gestaltet wer-
den. Um Platz für eine zweite
Tafel zu bekommen, entfernte

man den wasserspeienden
Löwenkopf. So entstand eine
Fläche bis zum Sockel. Stein-
metz Josef Grothe fertigte
neue Tafeln in erhabener
Schrift an, auf der alle ver-
missten und gefallenen Solda-
ten der beiden Weltkriege
standen.

Das Bauwerk wurde in den
Jahren 2008 bis 2009 vom För-
derverein Ring Padberg mit
viel Einsatz vollständig res-
tauriert. Fachleute kümmer-
ten sich um die Sandsteinfigu-
ren und die immer unleserlich
werdenden Tafeln, nur mit
mäßigem Erfolg. Nach einigen
Jahren entschloss man sich
auch rund um das Krieger-Eh-
renmal tätig zu werden. Das
Umfeld wurde vom Förder-

verein in Eigenleistung voll-
kommen neu gestaltet und
parkähnlich angelegt. Somit
entstand eine würdevolle Flä-
che mit dem Mahnmal. Da die
Tafeln mittlerweile ganz unle-
serlich geworden waren,
musste auch hier gehandelt
werden. Es wurde eine Ar-
beitsgruppe aus Mitgliedern
des Fördervereins und des
Ortsbeirates gegründet. Man
war sich einig, dass nur gänz-
lich neue Tafeln eine Lösung
sind. Im Laufe des Jahres 2013
wurden erhebliche Spenden
gesammelt: private Spender
sowie Vereine und eine Partei.
Auch eine Hutsammlung des
Schützenvereins am Schüt-
zenfestmontag brachte gro-
ßen Erfolg. Weiterhin wurden
Zuschüsse von der Stadt
Marsberg in Anspruch ge-
nommen, die Zusammenar-
beit bei diesem Projekt war
sehr gut.

Um aktuell zu bleiben, gab
es noch etliche Recherchen zu
den Namen der vermissten
und gefallenen Soldaten. Die
neuen Tafeln, aus anthrazit-
farbenem Impala-Granit,
wurden nun im Februar mon-
tiert. „Sie fallen zur vollsten
Zufriedenheit aus und es wur-
de hervorragende Arbeit ge-
leistet“, heißt es in einer Pres-
semitteilung. „So soll dieses
Bauwerk, mit den Namen von
vermissten und gefallenen
Padberger Bürgern, auch wei-
terhin uns und folgenden Ge-
nerationen als Mahnmal ge-
gen den Krieg und für den
Frieden dienen.“

Das Ehrenmal in Padberg be-
kam im Februar neue Tafeln
aus anthrazitfarbenem Impa-
la-Granit montiert.

Schadstoff abgeben
Im Stadtgebiet wird Sondermüll abgeholt

Marsberg.
Im Auftrag der Stadt Mars-
berg führt die Firma Lobbe
am Samstag, 12. April, und
am Montag, 14. April, wieder
eine mobile Schadstoff-
sammlung im Stadtgebiet
von Marsberg durch.

Angefahren wird am 12.
April, Helminghausen, Am
Weiher, von 9 bis 9.15 Uhr,
Gemeindehalle Padberg von
9.25 bis 9.40 Uhr, in Bering-
hausen der Parkplatz vor der
Kirche von 9.50 bis 10.05 Uhr,
in Bredelar der Bahnhofsvor-
platz von 10.15 bis 10.45 Uhr,
in Giershagen der Parkplatz
vor der Kirche von 11 bis 11.15
Uhr, in Borntosten vor der
ehemaligen Schule von 11.25
bis 11.40 Uhr, in Leitmar, ehe-
maliger Schulplatz, von 11.50
bis 12.05 Uhr, in Obermars-
berg am Kriegerehrenmal
werden von 12.25 bis 13 Uhr

die Schadstoffe angenom-
men.

Am 14. April von 14 bis 14.15
Uhr besteht in Heddinghau-
sen an der Bushaltestelle an
der Hubertusstraße die Mög-
lichkeit zur Schadstoffabgabe,
von 14.25 bis 14.40 Uhr in
Canstein an der Hauptstraße
(vor der Gemeindehalle), von
14.50 bis 15.05 Uhr in Udorf
an der Orpestraße (Dorfmit-
te), von 15.20 bis 15.35 Uhr in
Erlinghausen an der Bushalte-
stelle hinter der Kirche, von
15.55 bis 16.10 Uhr in West-
heim an der Schützenhalle,
von 16.20 bis 16.35 Uhr in
Oesdorf auf dem Parkplatz bei
der Kirche, von 16.45 bis 17
Uhr in Meerhof am Parkplatz/
Bushaltestelle Ortmitte, von
17.10 bis 17.25 Uhr in Essent-
ho an der Grundschule und
von 17.35 bis 18.05 Uhr in Nie-
dermarsberg am Parkplatz vor
der Turnhalle/Trift.

Wahlausschuss
tagt

Marsberg. Die öffentliche Sit-
zung des Wahlausschusses
der Stadt für die Kommunal-
wahl findet am Dienstag, 8.
April, um 16 Uhr im Rathaus
(Sitzungssaal) statt.

Hülsenbeck
in Westheim

Westheim. CDU-Bürgermeis-
terkandidat Klaus Hülsenbeck
besucht am Freitag, 11. April,
Westheim. Neben einigen Fir-
menbesichtigungen ist ein
Dorfrundgang vorgesehen ab
17 Uhr an der Ecke Brauerei /
B7. Alle Bürger sind eingela-
den und können dem Bürger-
meisterkandidaten ihre Ideen
beziehungsweise Wünsche
und Anregungen direkt mit-
teilen. Nach dem Rundgang
besteht Gelegenheit zur Dis-
kussion. Ab 19 Uhr geht’s zum
Dämmerschoppen in den
Gasthof „Zum blauen See“,
wo die Diskussionen fortge-
setzt werden. Auch hier kön-
nen Interessierte dazu stoßen.

Blut spenden
in Marsberg

Marsberg. Die nächste Mög-
lichkeit Blut zu spenden be-
steht in Marsberg am Don-
nerstag, 10. April, von 16.30
bis 21 Uhr in der Realschule,
Lillerstraße in Marsberg.

Hallenbad
geschlossen

Marsberg. Wegen notwendi-
ger Baumaßnahmen und der
Jahreswartung bleiben Hal-
lenbad und Saunalandschaft
ab Samstag, 12. April, bis
Sonntag, 4. Mai, geschlossen.

Mahnmal gegen Krieg
Länderübergreifendes Projekt – Neue Serie im Kurier

Marsberg.
Der Ausbruch des Ersten
Weltkrieges jährt sich im Au-
gust zum 100. Mal. Anlässlich
des Treffens des Partner-
schaftskomitees aus Lillers
und der Deutsch-Französi-
schen Gesprächsrunde
(DFG) aus Marsberg im Okto-
ber in Straßburg und auch
bei der Verleihung des Bür-
gerpreises der Stadt Mars-
berg an die DFG wurde be-
schlossen, in beiden Städten
an den Ausbruch des Ersten
Weltkrieges zu erinnern. Un-
ter dem Projektthema „Män-
ner an der Front – das Leben
der Frauen und Kinder da-
heim“ werden Aktivitäten in
Zusammenarbeit mit den
Schulen,Vereinen und inte-
ressierten und engagierten
Bürgern der beiden Partner-
städte stattfinden.

Die direkte Bedeutung des
Projektes ist es, den Ersten
Weltkrieg als ein wichtiges
Element der gemeinsamen
Geschichte wahrzunehmen,
das man gut kennen und des-
sen Gedenken man teilen soll-
te. Der DFG ist es gelungen,
etliche Teilnehmer zur Mitar-
beit zu motivieren. Es wurde
zusammen mit den Ortschro-
nisten im Stadtgebiet, interes-
sierten Lehrern, Schülern und

Marsberger Bürgern Schrift-
und Fotomaterial zusammen-
getragen und gesichtet, das in
einer öffentlichen Ausstellung
gezeigt werden soll. Von Sei-
ten des Sports wird ein
Freundschaftsspiel der Ju-
gendfußballer Lillers-Mars-
berg vorbereitet. Anlehnend
an das Projektthema „Männer
an der Front – das Leben der
Frauen und Kinder daheim“
wollen Meerhofer Landfrauen
einen Imbiss „à la 1914“ zube-
reiten, der die damalige
schwierige Versorgungssitua-
tion auch daheim verdeutli-
chen hilft.

Schüler arbeiten an
„Schreibwerkstatt“

Im Rahmen des Schüleraus-
tausches des Carolus-Mag-
nus-Gymnasiums mit dem
Lycée Anatole France fand ei-
ne „Schreibwerkstatt“ in Lil-
lers statt, der Gegenbesuch
der französischen Schüler in
Marsberg ist vom 5. bis 13.
Mai geplant. An beiden Schu-
len haben sich Schüler bereit
erklärt, einen Text zum Pro-
jektthema zu erstellen, der
später im Rahmen von ver-
schiedenen Aufführungen in
Marsberg und Lillers vorgele-
sen beziehungsweise aufge-

führt werden soll. Der Besuch
der französischen Delegation
– bestehend aus Mitgliedern
des dortigen Partnerschafts-
komitees, Schülern sowie Mu-
sikern, Wanderern und Fuß-
ballern – in Marsberg ist für
das Wochenende vom 30. Mai
bis 1. Juni geplant, der Gegen-
besuch in Lillers für das da-
rauffolgende Pfingstwochen-
ende. Zu diesem Besuch in
der französischen Partner-
stadt sind Interessierte aus
Marsberg eingeladen.

Alle Beteiligten hoffen auf
ein reges Interesse in der Be-
völkerung und eine zahlreiche
Teilnahme an den Programm-
punkten, die zeitnah in der
Presse veröffentlicht werden.
Dieses Projekt soll dazu bei-
tragen, als Mahnmal gegen
Krieg und Wertschätzung von
Frieden und über 50-jähriger
deutsch-französischer
Freundschaft zu dienen.

Darüber hinaus wird der KU-

RIER im Laufe des Jahres exklu-
siv in einer Serie zu unter-
schiedlichen Themenberei-
chen zum Nachdenken über
100 Jahre – Ausbruch und Fol-
gen des Ersten Weltkrieges –
anregen.

Birgit Förster
Deutsch-französische Ge-
sprächsrunde

Sportler
räumen auf

Essentho. Die Jugendabtei-
lung des SV 21 Essentho lädt
zum Umwelttag für Samstag,
12. April, ein. Die Essenthoer
Feldflur wird von achtlos weg-
geworfenem Unrat und Wert-
stoffen gesäubert. Treffpunkt
ist um 9 Uhr am Sportheim.
Die freiwilligen Helfer sollten
Eimer und Handschuhe mit-
bringen. Für einen gemütli-
chen Abschluss ist gesorgt.
Das Osterfeuer wird ebenfalls
vom SV 21 Essentho am Oster-
sonntag um 18.30 Uhr ausge-
richtet. Hierzu werden am
Karsamstag ab 9 Uhr Strauch-
und Baumschnitt sowie unbe-
handeltes Holz am Sportheim
entgegengenommen.


